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Wegleitung zur Verordnung 1 zum Arbeitsgesetz

2. Kapitel: Arbeits- und Ruhezeiten
9. Abschnitt: Ununterbrochener Betrieb

Art. 36 Begriff

Der ununterbrochene Betrieb bedingt die durch-
gehende Anwesenheit von Arbeitnehmern oder 
Arbeitnehmerinnen an einem oder mehreren Ar-
beitsplätzen.

Buchstabe a:
In diesem Arbeitszeitsystem ist jeder Arbeitsplatz 
24 Stunden pro Tag während 7 Tagen pro Wo-
che mit mindestens einem Arbeitnehmer oder ei-
ner Arbeitnehmerin besetzt. Jede Unterbrechung 
in diesem Rhythmus würde nicht mehr dem unun-
terbrochenen Betrieb entsprechen, auch wenn die 

Produktionsanlagen während einer gewissen An-
zahl Stunden ohne die Anwesenheit von Arbeit-
nehmern oder Arbeitnehmerinnen funktionieren 
könnten.

Buchstabe b:
Jeder Arbeitsplatz ist mit mehreren Equipen (min-
destens 4) besetzt, die nach einem Schichtplan ro-
tieren, der für die betroffenen Arbeitnehmer und 
Arbeitnehmerinnen insgesamt das beste Gleich-
gewicht zwischen Arbeit, gesellschaftlichen Akti-
vitäten und Familienleben ermöglicht.
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Artikel 36

 Ununterbrochener Betrieb
Begriff
(Art. 24 ArG)

Als ununterbrochener Betrieb gilt ein Arbeitszeitsystem:
a. bei dem während 24 Stunden und an sieben Tage der Woche Schichtarbeit geleistet wird; und
b. das aus mehreren Schichten besteht, wobei der einzelne Arbeitnehmer oder die einzelne Arbeit-

 nehmerin grundsätzlich alle Schichten durchläuft.
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